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(!5l—3) Nr, 5<»5,

Konkurs-Kulldmachuug.
Bei den für das nächste Frühjahr bevor-

stehenden Vermessungs«Operationcn des stabilen
Katasters werden mehrere Vcrmessungs.Adjunk-
tenstellen mit dem monatlichen Adjutum von
3 l ft. 50 kr. in Erledigung kommen.

I n Folge Erlasses der k. k. General.Di-
rektion des Grundsteuer - Katasters vom !)
April I8N4, Z. l 7 « 4 7 - 3 5 8 , wird der Kon.
kurs zur Besetzung dicscr SteNcn mit dem Bci«
sahe verlantbart, daß dieselben keine stabilen
Staatsbedienstungen sind, und daß die darauf
Anspruch machenden Individuen ihre mit dem
Taufscheine, Gesundheits-, Wohlverhaltcns- und
Studienzcugniffcn, und insbesondere mit den
Ausweisen über ihre technischen Kenntnisse odci
ihre etwaige Verwendung bei öffentlichen oder
Privatbehörden, bei Architekten oder Ingenieuren
u. d. gl. belegten Gesuche bis längstens

E n d e M a i l. I .
unmittelbar bei der k. k. General-Direktion des
Grundsteuer»Katasters in Wien einzureichen
haben.

Techniker erhalten unter sonst gleichen Um-
ständen den Vorzug.

Von der k. k. Finanz «Landes-Direktion.
Graz am 17. April «8U4.

( l56—2) Nr. 2 l 5 pl-aes.

K o n t u r s.
Bei dem k. k. Landesgerichte Klagcnfurt

ist die Hilfsämter^Direktoröstelle mit dem jähr.
lichen Gehalte von l<)50 si. in Erledigung ge-
kommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Ge-
suche im vorgeschriebenen Wege

b i s 24. M a i l. I .
beim Präsidium zu überreichen.

Vom k. e. Landcögenchts-Prä'sidilim.
Klagenfurt am 23. April l8«4.

(»55—3) Nr. l pl-n68.

Kundmachung.
Seine k. k. Apostolische Majestät haben

mit Allerhöchster Entschließung vom 2«. März
l. I . den unterzeichneten Oberfinanzrath zum
Finanz «Direktor und Vorsteher der neu zu er,
richtenden Finanz-Landes-Behörde für das Her-
zogthum Krain allergnädigst zu ernennen geruht.

I n Folge des hohen Finanz - Ministerial-
Erlasses vom 2. April l 8«4 , Z. I478jF. M ,
übernimmt derselbe am 30. April l. I . einst-
weilen die Leilung der k. k Steuer-Direktion,
dann der Finanz-Bezirks-Direktion für Krain
mit jenem Wirkungskreise, welcher bezüglich der
indirekten Besteuerung in diesem Kronlande bis-
her der k. k. Flnanz.Landeö.Direktion in Graz
eingeräumt war.

Dieß wird mit dem Beifügen zur allge-
meinen Kenntniß gebracht, daß der Zeitpunkt
des Beginnes der Wirksamkeit der neu zu er-
richtenden Finanz-Landeö-Bchörde nachträglich
bekannt gegeben wcrden wird.

Das Amtslokale befindet sich im Finanz-
Bezirks . Dircktionö - Gebäude am Schulplahe
Nr. 2!)7.

Ka r l u. Felsenbrmm,
k. k. Obcrfincmzath.

( l 53—3)

Ankündigung.
Wegen Ueberlassung der, bei dem Neubau

eines Garnisons, Spitals in Trieft vorkom-
menden T isch le r - , S c h l o s s e r - , Anstrei<
ch e r ' , Glaser«, A ö f a l t c u r« und Te r r a-
Co t ta - A rbe i te n in den approximativen Ko
stenbettägen von 4« 0U0, — 15 W 0 , — 8.UU0,
- 5».MW, — l2.Wtt und».W0si. öst. W. an
den Mindestfordernden, wird in Folge hohen k, k.
Kriegömimstcrial - Rcscriptes vom 3 l . Jänner
»8<»3, Abth. 8 Nr. 208,

am l ^ . M a i «86^,
um ! l Uhr Vormittags, in der k. k. Genie»

D i r e c t i o n s » K a n z l e i zu T r i e f t eine
(5oncurrcnz - Verhandlung mittelst Einreichung
schriftlicher Offerte, mit Vorbehalt der hohen
Genehmigung, abgehalten werden.

I m Uebrigen wird sich auf die ausführliche
Ankündigung, enthalten im Amlsblatte der Lai-
backer Zeitung, Nr. »3, vom 25. April 1864,
berufen.

K k. G?nie-Direction Trieft , am l 5 .
April I8U4.

(l57-l)

Kundmachung
der V e r t h e i l u l i g der E l i s a b e t h F r c i i n
von S a l v a y'schen A r ln en sti f t u n g s - I n:
teressen, im B e t r a g e pr. 850 st. öst. W., für

den l . Semester des Solarjahrcs 1864.
Für den ersten Semester des Solarjahres

»864 sind die Elisabeth Freiin von Salvay'-
schen Armenstiftungs-Intcressen, im Betrage pr.
85U ft. öst. W. u n t e r die w a h r h a f t b e.
d ü r f t i g e n und g u t g e s i t t e t e n H a u s -
a rmen vom A d e l , w ie a l l e n f a l l s zum
T h e i l e u n t e r b loß n o b i l i t i r t e Perso -
nen i n Laibach zu vertheilen.

Hierauf Reftcktirende wollen ihre an die
hohe k. k. Landesregierung des HcrzogthumS
Krain stylisirtcn Gesuche in der fürstbischö'siichen
Ordinariats-Kanzlei binnen 4 Wochen einrei-
chen. Den Gesuchen müssen bie Adelsbeweise,
wenn solche nicht schon bei frühern Vertheilun-
gen dieser Stiftungs - Interessen beigebracht
worden sind, beiliegen. Auch ist die Beibrin-
gung neuer Armuths - und Sittcnzeugnisse,
welche von den betreffenden Herren Pfarrern
ausgefertigt, und von dem löblichen Stadtma-
glstrate bestätigt sein müssen, erforderlich. Die
aus diesen Armenstiftungs«Intcresscn ein. oder
mchrmal bereits erhaltene Unterstützung begrün-
det kein Recht auf abermalige Erlangung der-
selben.

Fürstbischöfliches Ordinariat, Laibach den
25. April l8U4.


